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Ausbessern was kaputt ist 

 

Schriftstellen:  

Jesaja 61, 3; Psalm 34, 18 

 

Teil 2 

 

Durch still sein 

 

rüche und Frakturen 

erfordern eine Be-

handlung, die so 

einfach wie Ruhe oder invasiv 

wie eine Operation sein kann. 

Die gebräuchlichste Behand-

lung ist die Immobilisierung.  

 

Dazu gehören Schienen, 

Klammern, Gipsverbände, 

Schlingen und andere 

Hilfsmittel wie Stifte und 

Platten, die orthopädische 

Chirurgen an unseren Knochen 

befestigen, um sie an Ort und 

Stelle zu halten.  

Ein Verfahren wird Fraktur-

verkleinerung genannt. Dies 

wird verwendet, um den 

gebrochenen Knochen besser 

auszurichten.  

Im Allgemeinen besteht die 

Knochenbruchbehandlung aus 

einem Arzt, der verdrängte 

Knochen platziert, ihre Position 

stabilisiert und darauf wartet, 

dass der natürliche Heilungs-

prozess des Knochens statt-

findet.  

Manchmal sind wir mit dem 

Leben so beschäftigt, ganz zu 

schweigen von den Problemen 

und Schwierigkeiten, die das 

Leben mit sich bringt, dass wir 

nicht lange genug still sind, um 

Gott in uns sein Heilungswerk 

verrichten zu lassen.  

 

Aber dies ist genau das Rezept, 

das Gott gibt, um Erlösung und 

Heilung zu bringen.   

 

Als sich das Rote Meer vor 

ihnen und die ägyptische 

Armee hinter ihnen befand, 
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begann sich das Volk zu 

beschweren und sagte, es wäre 

besser gewesen, wenn er sie 

als Sklaven in Ägypten gelassen 

hätte.  

Mose aber antworte: „Fürchtet 

euch nicht, steht fest und seht 

zu, was für eine Rettung der 

Herr euch heute bereiten wird. 

Denn wie ihr die Ägypter heute 

seht, werdet ihr sie in Ewigkeit 

nie mehr sehen.“ (2. Mose 14; 

13 NLB)  

Manchmal ist es am besten, 

still zu sein und ruhig zu 

bleiben und den Herrn seine 

heilende Arbeit tun zu lassen, 

indem er repariert, was 

zerbrochen ist. Je leiser wir 

werden, desto besser können 

wir Gottes Rezept durch sein 

Wort für unsere Schmerzen 

hören.  

Dies ist Gottes Rezept für uns.  

In Psalm 46; 11 sagt der Herr: 

„Seid still und erkennt, dass ich 

Gott bin, erhaben über den 

Völkern, erhaben über die 

Erde.“ (Psalm 46; 11 NLB)  

 

Schließlich können wir, wenn 

wir still sind, herausfinden was 

Gott tut. Anstatt Gott zu bitten, 

das zu reparieren, was in 

unserem Leben zerbrochen ist, 

sollten wir vielleicht Gott 

fragen, was sein Herz bricht. 

Mit anderen Worten, um das 

Zerbrochene zu heilen, müssen 

wir herausfinden, was wir tun, 

dass das Herz Gottes bricht.  

 

Fortsetzung folgt 

  

Gemeindebus-Shuttle 
 

Sonntags    
 

Stadtbahnlinie 4 

Haltestelle Technische Fakultät:  

Ca. 10.20 Uhr       

Nach dem Gottesdienst wieder zurück 
 

Info: Bruder Kingsley 

Sonntag 7. Juli – nach dem Gottesdienst  

gegen 13.30 Uhr 
 

Gemeindemitgliederversammlung für alle Mitglieder 

und interessierte Gottesdienstbesucher 
 

General meeting for all members and all who are 

interested  
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Mending What’s Broken 
 

Scripture:  

Isaiah 61:3, Psalms 34:18 
 

Part II  
 

By Being Still 

 

reaks and fractures 

require treatment, 

which may be as simple 

as rest, or as invasive as 

surgery. The most common 

type treatment is 

immobilization. These include 

splints, braces, casts, slings, 

and other devises like pins and 

plates that orthopedic 

surgeons attaché to our bones 

to keep them in place. 

 

One procedure is called a 

fracture reduction. This is used 

in order to better align the 

broken bone. 

 

Generally bone fracture 

treatment consists of a doctor 

reducing (pushing) displaced 

bones back into place, 

stabilizing its position 

and then waiting for 

the bone's natural 

healing process to 

take place. 

 

Sometimes we’re so 

busy with life, not to 

mention the 

problems and 

difficulties life 

presents that we are not still 

long enough for God to do His 

healing work within us. 

 

But this is exactly the 

prescription God gives to bring 

salvation and healing. 

 

When confronting the Red Sea 

before them, along with the 

Egyptian army that was 

behind, the people started to 

complain and told Moses it was 

better if he had just left them 

as slaves in Egypt. 

 

Moses responded by saying, 

“Do not be afraid. Stand still, 

and see the salvation of the 

Lord, which He will accomplish 

for you today. For the 

Egyptians whom you see 

today, you shall see again 

no more forever.” (Exodus 

14:13 NKJV) 

 

Sometimes it’s best to be 

still and keep quiet and let 

the Lord do His healing 

work, mending what is 

broken. In fact, the 

quieter we become the better 

able we will be to hear God’s 

prescription through His word 

for our hurt and pain. 

 

This is God’s prescription for all 

of us. 

 

In Psalm 46:10 the Lord said, 

“Be still, and know that I am 

God; I will be exalted among 

the nations, I will be exalted in 

the earth!” 

 

Finally it’s when we are still 

that we will be able to find out 

what God is doing, and instead 

of asking God to mend what’s 

broken in our lives, maybe we 

should start asking God what’s 

breaking His heart. In other 

words, to help heal what has 

been broken, we need to find 

out what we’re doing that 

breaks the heart of God. 

 
Will be continued 

 

  

B 

Freitag 26. Juli 2019 

20 – 24 Uhr 

Gebetshalbnacht 

Half Night of Prayer 

Frauentreffen / Ladies Meeting 
 

Samstag 13. Juli 2019 um 15 Uhr 

 

Herzlich willkommen!  

You are warmly welcome! 
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New Testament 

MATTHEW and the promises of God 

God is always faithful to his covenant promises, and his fulfillment of the messianic prophecies far exceeds 

what anyone could have imagined. The people were hoping for freedom from physical and political bondage, 

but Jesus offered something far greater—freedom from the bondage of sin and of death. 

“Come to me, all you who are weary and burdened, and I will give you rest. Take my yoke upon you and learn 

from me, for I am gentle and humble in heart, and you will find rest for your souls. For my yoke is easy and 

my burden is light” (11:28-30). 

Because Jesus is the Christ, the Son of the living God (16:16), he is bigger than our problems and worthy of 

our supreme trust and obedience. 

All authority in heaven and on earth has been given to Jesus, and he has empowered each believer to manifest 

and share the good news of new life in him (28:18-20). 

Neues Testament 

Matthäus und die Verheißungen Gottes 

Gott ist immer treu gegenüber seinen Versprechen des Bundes, und seine Erfüllung der messianischen 

Prophetien übertrifft bei weitem das was sich jemand vorstellen könnte. Die Menschen hofften auf Freiheit 

von physischer und politischer Knechtschaft, aber Jesus hat etwas bei weitem Größeres geboten – Freiheit 

von der Knechtschaft der Sünde und des Todes. 

„Kommt her zu mir, alle ihr Mühseligen und Beladenen! Und ich werde euch Ruhe geben. Nehmt auf euch 

mein Joch, und lernt von mir! Denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig, und ihr werdet Ruhe finden 

für eure Seelen; denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht.“ (11:28-30)   

Weil Jesus der Christus ist, der Sohn des lebendigen Gottes (16:16), ist er größer als unsere Probleme und 

würdig unseres höchsten Vertrauens und Gehorsams. 

Alle Autorität im Himmel und auf Erden wurden Jesus gegeben, und er hat jeden Gläubigen bevollmächtigt 

die gute Nachricht vom neuen Leben in ihm zu bekunden und zu teilen. (28:18-20) 

Regelmäßige Wochenveranstaltungen / General Weekly Programm

Sonntag/Sunday 10:00 Gebet vor dem Gottesdienst Prayer before Service

10:30 Gottesdienst Churchservice

mit Kindergottesdienst und Crossover with Children's Service and Crossover

Mittwoch/Wednesday 19:00 Gebet-Lobpreis-Lehre Prayer-Praise-Teaching

Freitag/Friday 19:00 Seminar Seminar

Samstag/Saturday 16:30 Probe Lobpreisteam Rehearsal Music Group

18:00 Fürbitte Intercession

18:00 Jugendtreff ab 12 Youth meeting from 12

Hauskreise* Homecell*

Frauentreffen/Ladies Group 2. Sa

Gebetshalbnacht/Prayer Half Night letzter Fr/last Fr

* aktuelle Termine und Treffpunkte nachfragen! / *ask for detailed information!
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AKTUELLES 

  

Gemeindesommerfest mit 

Taufe im Freien! 

Sonntag 14. Juli ab 10 Uhr 

Achtung! Neuer Platz!  

Sportplatz Freiburg-Rieselfeld!  

"In den Hirschmatten"  

 

Church Barbecue with Outdoor 

Baptism 

Sunday July 14th at 10 am 

New Place! Sports Ground 

Freiburg-Rieselfeld! "In den 

Hirschmatten"  

 

Das Sommerfest findet auf dem 
Sportgelände vom Sport vor Ort (SvO) 

Rieselfeld statt. 
 

Die Adresse lautet  
"In den Hirschmatten",  

Johanna-Kohlund-Straße 26,  

79111 Freiburg  
 

Wegbeschreibung! 

Mit dem Auto 

Von der Autobahn A5/Karlsruhe/Basel, 

Ausfahrt Mitte, kommend halten Sie sich 

bitte Richtung B31/Freiburg. Sie fahren 

rechts ab Richtung FR-St. Georgen/FR-

Rieselfeld/Gewerbegebiet FR-Haid. An der 

folgenden Ampelkreuzung biegen Sie rechts 

ins Rieselfeld ein; in die Adelheid-

Steinmann-Straße. Sie biegen dann wieder 

die nächste Straße rechts ab in die Jean-

Monnet-Straße. Das Hirschmattengelände 

befindet sich am Ende dieser Straße. Sie 

biegen dort rechts ab, überqueren eine 

kleine Brücke und sind am Ziel 

angekommen 

Mit den öffentlichen 

Verkehrsmitteln 

Das Rieselfeld erreichen Sie mit der 

Straßenbahnlinie 5 oder mit den Buslinien 

24 und 32. Steigen Sie jeweils an der 

Haltestelle Maria-von-Rudloff-Platz aus. Auf 

der gegenüberliegenden Seite befindet sich 

das GLASHAUS. Gehen Sie an diesem vorbei 

und folgen Sie der Johanna-Kohlund-Straße 

bis ans Ende. Sie passieren hierbei zu Ihrer 

linken Seite die Clara-Grunewald-Schule 

und das Kepler-Gymnasium (Sepp-Glaser-

Halle). Das Hirschmattengelände befindet 

sich am Ende der Straße. Sie überqueren 

dann noch eine kleine Brücke und sind am 

Ziel angekommen. 

Anmeldeformulare für die Taufe 

sind bei Pastor Palmer erhältlich! 

You can pick up registration forms 

for the baptism at Pastor Palmer! 
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Lehre über den Tanz mit Flaggen 
und anderen Symbolen 
 
Von Dr. Esther Judith Becker 
 
Teil 3 
Gedenke deiner Gemeinde, die 
du erworben hast vorzeiten, 
erlöst zum Stab deines Erbes, 
des Berges Zion, auf dem du 
gewohnt hast! (Psalm 74,2) 
 
Die physische und die geistige 
Welt beeinflussen sich 
gegenseitig. Was in der geistigen 
Welt geschieht hat Einfluss auf die 
physische Welt und umgekehrt 
wirken sich Handlungen in der 
physichen Welt auf die geistige 
Welt aus. Wir führen symbolische 
Handlungen wie die Taufe, die 
Salbung mit Öl und das 
Abendmahl durch, weil wir 
glauben, dass sich diese auf unser 
Leben auswirken. Die Bibel ist voll 
mit Symbolen. Der Vater, der 
Sohn und der Heilige Geist haben 
viele symbolische Namen. Einer 
der symbolischen Namen von 
Jesus ist Zweig/Spross (Sach. 
6,12). Die Stäbe, über die ich das 
letzte mal schrieb, sind aus 
Zedernholz gemacht. Die Zeder ist 
ein Symbol für Stärke, Stabilität, 
Schönheit, Unverweslichkeit und 
Ewigkeit, weil sie sicher vor 
Wurmfraß ist. Daher wurde der 
Innenraum des salomonischen 
Tempels mit Zedernholz vertäfelt. 
Bäume sind in der Bibel Symbole 
für Menschen und Völker. Die 
Zeder ist ein Symbol für Israel (4. 
Mose 24, 5-6), für den Messias 
(Hohelied 5,15) und für sein 
Reich, das aus geringen Anfängen 
zur herrlichen Vollendung gelangt 
(Hes. 17,22-24). Die Propheten 
benutzten oft symbolische 
Handlungen, Bewegungen und 
Schauspiele, wenn sie das Wort 
des Herrn überbrachten. Als eine 
Zeichenhandlung musste sich der 
Prophet Sacharja als Hirte 
verdingen, um den Hirtendienst 
des Messias abzubilden (Sach. 
11). Er nahm zwei Stäbe, um die 
Herde zu weiden. Den einen Stab 
nannte er Noam (Huld/ 
Freundlichkeit), den anderen 
nannte er Chovlim (Verbindung/ 
Eintracht). Die zwei Stäbe bilden 
eine zweifache Art des Heils ab, 

das der gute Hirte dem Volk 
zuwendet. Nachdem der Hirte 
abgelehnt wird, zerbricht er als 
symbolische Handlung zuerst den 
Stab Noam und dann den Stab 
Chovlim. Der Herr entzieht seine 
Fürsorge für sein Volk und er 
entzieht auch den Segen der 
brüderlichen Einigkeit. Zehn 
Stämme Israels gelten seit der 
Wegführung durch die Assyrer im 
Jahre 721 v. Chr. als die 10 
verlorenen Stämme. Jedoch hat 
der Herr verheißen, dass er sich 
seinem Volk wieder in 
Freundlichkeit zuwenden wird und 
die Stämme Israels, Ephraim und 
Judah wieder miteinander 
verbinden/ vereinen wird. Der Herr 
befahl dem Propheten Hesekiel 
zwei Hölzer zu nehmen. Auf den 
einen sollte er schreiben für 
Judah, auf den anderen sollte er 
schreiben für Josef, das Holz 
Ephraims. Er sollte dann beide 
zusammenfügen, sodass sie eins 
wurden in seiner Hand (Hes. 37). 
Diese Handlung symbolisierte, 
dass der Herr sein Volk sammeln 
und unter einem Hirten 
wiedervereinen wird. Ephraim 
steht symbolisch für die 
verlorenen 10 Stämme. Diese 
Prophetie geht heute vor unseren 
Augen in Erfüllung. Heute kehren 
die verlorenen Israeliten aus 
Asien, Afrika und der ganzen Welt 
heim nach 
Israel und 
werden 
wieder zu 
einem Volk. 
Der Herr 
zeigte mir, 
dass ich die 
beiden Stäbe 
auf dem Bild 
Noam Judah und Chovlim 
Ephraim (Freundlichkeit für 
Judah, Eintracht mit Ephraim) 
nennen soll als eine Proklamation 
dieser Endzeit-Prophetie. Heute 
ist Noam ein sehr beliebter 
Jungenname in Israel. 
Naomi/Naamah sind weibl. 
Formen von Noam. Jesus ist ein 
Nachkomme von König Salomo 
und seiner Frau Naamah. Der 
Name Judah (weibl. Form: Judith) 
bedeutet den Herrn loben mit 
erhobenen Händen. Ephraim 
bedeutet doppelte Fruchtbarkeit. 

Auch wir sollen den Herrn loben 
und viel Frucht bringen. Jesus hat 
die Menschen mit Hilfe von 
Gleichnissen gelehrt, er nutzte oft 
eine symbolische Sprache. Im 
Gleichnis vom verlorenen Sohn 
stellt der Vater Gott, den 
himmlischen Vater dar. Er feiert in 
seinem Haus die Rückkehr seines 
verlorenen Sohnes mit Musik und 
Tanz (auf Griechisch: choros, 
Lukas 15,25). Wir sind allezeit 
beim Herrn und alles was ihm 
gehört, gehört auch uns. Auch wir 
sollen unsere Freude mit Musik 
und Tanz ausdrücken, wenn 
verlorene Menschen gefunden 
werden, wenn Tote wieder 
lebendig werden. Einer der sieben 
Diakone, der in Antiochia, der 
ersten heidenchristlichen 
Gemeinde gewählt wurde, hieß 
Prochoros (Apostelgeschichte 
6,5). Der Name Prochoros 
bedeutet Vortänzer, Tanzleiter. 
Ein Levit hieß Chaggijja; der 
Name bedeutet mein Fest/mein 
Tanz ist der Herr (1. Chronik 6,15). 
Levi bedeutet Verbinder. Die 
Leviten sollten als Priester das 
Volk mit Gott und die Menschen 
miteinander verbinden. Jesus 
wurde in eine Familie von 
Holzbearbeitern hineingeboren. 
Der Beruf des Zimmerers (auf 
Griechisch: tekton) war in der 
Antike hoch angesehen. Ein 

tekton war ein Werkmeister, 
der Holzteile verbindet, 
zusammenfügt. Dieser 
Beruf hat eine symbolische 
Bedeutung. Jesus war als 
Werkmeister, als die 
Weisheit in Person, an der 
Seite Gottes bei der 
Erschaffung der Welt 
(Sprüche 8). Es ist sein Ziel, 

das Verlorene/Zerstreute in das 
Haus Gottes einzufügen/ 
einzubauen. Wer überwindet, den 
werde ich im Tempel meines 
Gottes zu einer Säule machen und 
er wird nie mehr hinausgehen (Off. 
3,12). Wir sollen uns durch Jesus, 
den großen Werkmeister mit Gott, 
unserem Vater und mit unseren 
Geschwistern in seinem Haus 
verbinden lassen und gemeinsam 
den Herrn feiern mit Musik und 
Tanz.  
 
Fortsetzung folgt 
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Teaching about the dance with 
flags and other symbols 
 
By Dr. Esther Judith Becker 

 

Part III 

 

Remember your congregation, 
which you have purchased of 
old; the rod of your inheritance, 
which you have redeemed, this 
mount Zion, where you have 
dwelt. (Psalm 74:2) 
The physical and the spiritual 
realm have an influence on each 
other. What happens in the 
spiritual realm has an impact on 
the physical realm, and the other 
way round actions in the physical 
realm have an impact on the 
spiritual realm. We do symbolic 
acts like the water baptism, the 
anointing with oil and the 
communion, because we believe 
that these acts have a heavenly 
impact on our lives. The Bible is 
full of symbolism. The Father, the 
Son and the Holy Spirit have many 
symbolic names. One of the 
symbolic names of Jesus is 
Branch (Sach. 6,12). The staffs, 
about which I wrote the last time, 
are made of cedarwood. The 
cedar is a symbol of strength, 
stability, beauty, incorruption, 
longevity and eternity, because it 
is secure from worm damage.  
Because of this the inner rooms of 
the Temple of Solomon were 
paneled with cedarwood. Trees 
are in the Bible symbols of 
humans and peoples. Cedar is a 
symbol of Israel (Num. 24:5-6), of 
the Messiah (Song of Songs 5:15) 
and of his kingdom, which gets 
from humble beginnings to a 

glorious accomplishment (Ez. 
17:22-24). 
The prophets often used symbolic 
acts, movements and 
spectacles/dramas, when they 
conveyed God‘s message. As a 
symbolic act the prophet 
Zechariah had to work as a 
Shepherd to depict the ministry of 
the Messiah as a Shepherd (Zech. 
11). He took two staffs to feed the 
flock. One staff he called Noam 
(Favor/Pleasantness), the other 
he called Chovlim 
(Connection/Unity). The two staffs 
symbolize a twofold salvation, 
which the Good Shepherd 
provides for his people. After 
being rejected, the Shepherd 
brakes the staff Noam and the 
staff Chovlim as a symbolic act: 
The Lord withdraws his 
providence for his people and 
withdraws the blessing of fraternal 
unity. 
Historically, the disappearance of 
the ten lost tribes followed their 
abduction by the king of Assyria in 
721 B.C. But the Lord has 
promised that he will again turn 
towards his people with favor and 
that he will join together/reunite 
the tribes of Israel, Ephraim and 
Judah.  
The Lord commanded the prophet 
Ezekiel to take two sticks. On one 
stick he had to write for Judah, 
and on the other for Joseph, the 
stick of Ephraim. Then he had to 
join them one to another into one 
stick in his hand (Ez. 37). This act 
symbolized, that the Lord will 
gather his people and reunite 
them under one Shepherd. 
Ephraim stands for the ten lost 
tribes. This prophecy is now 
fulfilling in our days. Today lost 
Israelites form Asia, Africa and 

from all over the World 
return back to Israel and 
become again one nation. 
The Lord showed me, 
that I shall call the two 
sticks on the picture 
Noam Judah and 
Chovlim Ephraim (Favor 
for Judah, Connection 
with Ephraim) as a 
proclamation of this 
endtime-prophecy. Today 
Noam is a very popular 
given name for boys in 

Israel. Naomi/Naamah are female 
forms of Noam. Jesus is a 
descendant of King Solomon and 
his wife Naamah. The name 
Judah (female form: Judith) 
means to praise the Lord with 
hands lifted up. Ephraim means 
double fruitfulness. We shall 
praise the Lord and bear much 
fruit.  
Jesus taught the people with 
parables, he often used a 
symbolic language. In the parable 
of the prodigal son the father 
stands for God, the Heavenly 
Father. He celebrates in his house 
the return of his prodigal son with 
music and dance (in greek: 
choros, Luke 15:25). We are 
always with the Lord and 
everything he has is ours. We also 
shall express our joy with music 
and dance, when the lost are 
found, when the dead become 
alive. One of the seven deacons, 
who was chosen in Antioch, the 
first heathen christian church, was 
called Prochoros (Acts 6:5). The 
name Prochoros means Leader of 
Dance. There was a Levite called 
Chaggijja; the name means My 
Feast/My Dance ist the Lord (1. 
Chronicle 6:15). Levi means 
Joiner. The Levites as priests 
hade to join the people to God and 
to join the humans to each other. 
Jesus was born into a family of 
wood workers. The profession of a 
carpenter (in greek: tekton) was 
highly esteemed in acient times. A 
tekton was a skilled master 
craftsman who joined together 
wooden items. This profession 
has a symbolic meaning. Jesus 
was as the Master Craftsman, the 
Wisdom in Person, by God‘s side 
when he created the World 
(Proverbs 8). It is his purpose to 
join/assemble the lost/the 
scattered into the house of God. I 
will make him who is victorios a 
pillar in the temple of my God, and 
he will never again leave it (Rev. 
3:12). Let us be joined together 
through Jesus, the Master 
Craftsman with God, our Father 
and with our brethren in his house! 
Let us celebrate together the Lord 
with music and dance!  
 
Will be continued 
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Internationale Christengemeinde   
Engesserstr. 13      
79108 Freiburg (Nord)    Gemeindeleitung 
      Pastor: Dr. Palmer Appiah-Gyan 
Tel 07 61 / 4 53 56 98   Älteste: Karlheinz Schmidt * Matthias Habicht * Festus Macaulay * 
Fax 07 61 / 4 53 57 01   Martha Appiah-Gyan 
 
 
E-Mail: info@icg-freiburg.de  Bankverbindung:   IBAN DE63 6805 0101 0010 0648 92 
www.icg-freiburg.de   Spenden für Gemeindebus: IBAN DE63 6805 0101 0010 0956 41 
     Sparkasse Freiburg BIC FRSPDE66XXX 
 
Bürozeiten 
Di – Fr 9 – 13.00 Uhr / Tu – Fr 9 am – 1 pm   

2019: Steh auf und leuchte! / Arise and Shine! 

Mi/Wed 3. 19:00 Bibellehre Bible Study

So/Son 7. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl Church Service with Holy Communion

13:30 Gemeindemitgliederversamlung General Meeting for all Church Members

Mi/Wed 10. 19:00 Bibellehre Bible Study

Sa/Sat 13. 15:00 Frauentreffen Ladies Meeting

So/Son 14. 10:00 Gemeindesommerfest mit Open Air Taufe Church Barbecue with Outdoor Baptism

Ort: SvO Rieselfeld "In den Hirschmatten"

Mi/Wed 17. 19:00 Bibellehre Bible Study

So/Son 21. 10:30 Gottesdienst Church Service

Di/Tue 23. 19:30 Gesamtleitertreffen Leadership Meeting

Mi/Wed 24. 19:00 Bibellehre Bible Study

Fr/Fri 26. 20:00 Gebetshalbnacht Half Night of Prayer

So/Sun 28. 10:30 Gottesdienst mit Kindersegnung Church Service with Baby Dedication

Mi/Wed 31. 19:00 Bibellehre Bible Study

Änderungen vorbehalten! Subject to change!

Aktuelles im Monat Juli 2019

mailto:info@icg-freiburg.de
http://www.icg-freiburg.de/

